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60 Jahre IG Metall Baden-Württemberg

Gestaltungskraft im Land
Die IG Metall hat das Land in den 
vergangenen sechs Jahrzehnten 
geprägt. Bei dieser Aussage 
sind sich alle 450 Gäste einig, 
die sich Anfang Juli in Böblingen 
zu einem Festakt versammelt 
haben, um die Leistungen der 
Gewerkschaft in Baden-Württ-
emberg zu würdigen.
»Wir haben erfolgreich für die 
Beteiligung der Arbeitnehmer 
am wachsenden Wohlstand ge-
kämpft und für die Öffnung der 
Gesellschaft, damit abhängig 
Beschäftigte mehr Chancen be-
kommen«, so Bezirksleiter Jörg 
Hofmann. Die IG Metall habe 
im  Bezirk für eine humane Ar-
beitswelt gestritten und für den 
Schutz der Beschäftigten gegen 
Rationalisierung. Und es sei ge-
lungen, in Phasen strukturellen 
Umbruchs und in Krisenzeiten 
Beschäftigung zu sichern.
Extra angereist war auch der  
IG Metall-Vorsitzende Berthold 
Huber. Er betonte, der Bezirk 
habe den Ruf eines Vorreiters 
innerhalb der Gewerkschaft. So 
manche Feuerprobe habe die IG 
Metall im Südwesten bestehen 
müssen. »Der Bezirk hat sich 
seine Rolle redlich verdient. 
Hier ist viel probiert, gekämpft 
und erreicht worden. Hier gab 
und gibt es viel Pionierarbeit. 
Das wird auch so bleiben.«
Auch der baden-württember-
gische Ministerpräsident Stefan 
Mappus lobte die IG Metall als 
»Institution in unserem Land« 
und würdigte die »kluge Tarif-
politik«.

 20./21. Januar 1950
Gründung des 

Bezirkes Stuttgart

1973
Streik für den Lohnrahmentarif-

vertrag II

1984
Sieben Wochen Streik bringen den 
Einstieg in die 35-Stunden-Woche

1966
Im Bezirk wird der Lohnrahmen-

tarifvertrag erkämpft

1971
Streik um Lohnprozente. Wieder 

sperren die Arbeitgeber aus

1963
Erster Arbeitskampf unter Be-

teiligung des Bezirkes Stuttgart. 
Arbeitgeber sperren 270.000 

Beschäftigte aus

1978
Streik für den Schutz gegen Ab-

gruppierung. Arbeitgeber sperren 
150.000 aus

1997
Massive Proteste sichern die Lohn-

fortzahlung im Krankheitsfall

2001
Bundesweit erster Qualifizierungs-

tarifvertrag abgeschlossen

2002
Erfolgreicher Streik für mehr Geld 
und  Einführung  Entgeltrahmen-

tarifvertrag ERA

2004
Pforzheimer Abkommen

2005
Tarifvertrag zu Arbeitszeitkonten 

wird abgeschlossen

2009/2010
Die Tarifverträge Kurzarbeit, 

Qualifizierung und Beschäftigung 
sichern Arbeitsplätze in der Krise

Mehr zur Geschichte der IG 
Metall in Baden-Württem-
berg im Internet unter www.
bw.igm.de oder im Buch:
Rainer Fattmann, Jochen 
Faber »Strategie Zukunft 
- 60 Jahre IG Metall Baden-
Württemberg.« Erhältlich im 
Buchhandel. Preis: 19.90 €
ISBN: 978-3-931112-19-6


